
UNTERKUNFT 
Bitte buchen Sie Ihre Unterkunft individuell im:
Gasthof „Grüner Baum“ / unterhalb der Burg
Telefon: 09348 222 /  info@gruenerbaum-gamburg.de (10 Zimmer)
Gästehaus Martin  / Gamburg
Telefon: 0160 1071741 /  gaestehausmartin@web.de (6 Zimmer)
Weitere Übernachtungsadressen finden Sie auf der Homepage des Tourismus-
Info-Center Wertheim:   www.tourismus-wertheim.de/gastgeberverzeichnis

Tagungsort und Anfahrtsbeschreibung
Burg Gamburg
97956 Werbach-Gamburg
Telefon: 09348 605
www.burg-gamburg.de

Anmeldung  
Bitte melden Sie sich und Ihre Begleitung bis zum  6. April 2015 
unter: veragutenzell@hotmail.com verbindlich an.

Tagungskosten  
Für Mitglieder frei.
Für Nicht-Mitglieder: 50,– Euro
Sollten Sie sich für eine Mitgliedschaft entscheiden, verrechnen 
wir  die Tagungsgebühr mit dem Mitgliedsbeitrag 2015.

Bitte bezahlen Sie Ihren Tagungsbeitrag 
bis zum 6. April 2015 auf folgendes Konto:
SGDEV
Sparkasse Koblenz
IBAN DE73 5705 0120 0000 2120 76 / BIC MALADE51KOB
Verwendungszweck: Tagung Gamburg 

Für weitere Informationen steht Ihnen die Projektbetreuerin 
Vera Romeu  sehr gern zur Verfügung. 
veragutenzell@hotmail.com
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Der Verein Schlösser und Gärten Deutschland e. V. 
lädt in Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Schlösserverwaltungen zur Tagung ein.

GASTRONOMIE UND  BESUCHERMONUMENTE – 
ZWEI PARTNER, DIE EINANDER BRAUCHEN   
Bedingungen und Chancen für erfolgreiche  gastronomische 
Angebote in kulturtouristisch genutzten Schlössern, 
Burgen und Klöstern in Deutschland

Dienstag, 21. April 2015 – Burg Gamburg



		 Dienstag, 21. April 2015

	 9.45 Uhr	B EGRÜSSUNG
		  Hans-Georg von Mallinckrodt  . Burg Gamburg
		  Prof. Dr. Hartmut Dorgerloh . Generaldirektor Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
		  1. Vorsitzender des Vereins Schlösser und Gärten in Deutschland e.V.
		  Dr. Christian Striefler  . Geschäftsführer der Staatlichen Schlösser, Burgen und Gärten gGmbH.
		  Sprecher der Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Schlösserverwaltungen – Schlösser und Gärten in Deutschland
	 10 Uhr	GAS TRONOMIE UND BESUCHERMONUMENTE: EINFÜHRUNG IN DIE TAGUNG
		  Michael Hörrmann  . Geschäftsführer Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg
		  Vorsitzender des Vereins Schlösser und Gärten Baden-Württemberg e.V.
	 10.20 Uhr	DI E VERÄNDERTEN RECHTLICHEN RAHMENBEDINGUNGEN UND DEREN AUSWIRKUNGEN AUF DAS 
		GAS  TGEWERBLICHE ANGEBOT IN BADEN-WÜRTTEMBERG		
		  Petra Thollembeek  . Stellvertretende Hauptgeschäftsführerin Dehoga Baden-Württemberg
	 10.50 Uhr	GAS TRONOMIE IN SCHLÖSSERN UND GÄRTEN – ERFAHRUNGSBERICHTE UND ZUKUNFTSVISIONEN FÜR QUALITÄT, 
		  KOOPERATION UND STABILITÄT. EINBLICKE IN DEN UNKALULIERBAREN GASTRONOMEN-MARKT
		  Ingo Wessel . hospitality developement, München
	 11.20 Uhr	 PERSPEKTIVEN EINER NACHHALTIGEN REGIONALVERMARKTUNG AM BEISPIEL DES GASTRONOMIEPROJEKTES 
		  „GSCHEITGUT – FRANKEN ISST BESSER“ IN DER FRÄNKISCHEN SCHWEIZ
		  Corinna Brauer . Universität Erlangen
	 11.50 Uhr	DIS KUSSION
	 12.10 Uhr	M ittagessen und Gespräch im kleinen Kreis.  Gasthaus „Grüner Baum“ (5–7 min Fußweg unterhalb der Burg)
	 13.30 Uhr	 ZU TISCH BEI FREUNDEN
		  Hanns-Christoph Saur . Abteilungsleiter im  Ministerium für Wirtschaft, Bau und Tourismus Mecklenburg-Vorpommern
	 13.50 Uhr	SCHLOSS  LOMNITZ, NIEDERSCHLESIEN, POLEN: VON DER RUINE ZUM FNKTIONIERENDEN SCHLOSSENSEMBLE 
		  – ENTWICKLUNG DURCH GASTRONOMIE- UND HOTELBETRIEB 
		  Elisabeth von Küster . Palac Lomnica – Woiwodschaft Niederschlesien, Polen
	 14.10 Uhr	 KULTUR UND GASTRONOMIE HAND IN HAND
		  Michael Nomidis-Walter  . Burg Katzenstein, Baden-Württemberg
	 14.30 Uhr	 ÜBER EIN PREUßISCH VERWALTETES WELTERBE UND DAS WIRKEN UND WERDEN DARIN 
		  Arndt Gilka-Bötzkow  . Das Kleine Schloss, Brandenburg
	 14.50 Uhr	DIS KUSSION
	 15.10 Uhr	 Kaffeepause
	 15.30 Uhr	 REICH WERDEN MIT GASTRONOMIE? DIE GASTRONOMIE IM EIGENBETRIEB ALS TEIL 
		D  ES „ENSEMBLES BURG HOHENZOLLERN“
		  Dr. Anja Hoppe  . Leiterin Burgverwaltung, Baden-Württemberg
	 16 Uhr	 Das Abentruer Eigenbetrieb im Barockschloss Rammenau
		  Ines Eschler . Schlossleiterin, Schloss Rammenau, Sachsen
	 16.20 Uhr	 VON DER BRATWURST BIS ZUM STERNELOKAL – DAS SPANNUNGSFELD DER SCHLOSSGASTRONOMIE HEIDELBERG
		  Andreas Falz . Geschäftsführer Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg
	 16.40 Uhr	 Kaffeepause
	 16.55 Uhr	GAS TRONOMIEKONZEPT DER SPSG IM KONFLIKTFELD ÖFFENTLICH-RECHTLICHER GENEHMIGUNGSFÄHIGKEIT 
		  Matthias Büge  . Referatsleiter Liegenschaften Stiftung Preußische Schlösser und Gärten, Berlin/Brandenburg
	 17.15 Uhr	MOD ERIERTE ABSCHLUSSDISKUSSION MIT PODIUM
		  Prof. Dr. Hartmut Dorgerloh, Dr. Christian Striefler, Dr. Heinz Berg, Ingo Wessel, Andreas Falz  
		  Moderation: Michael Hörrmann 
	 18.00 Uhr	G emeinsames Abendessen


